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Für ein klares Konzept und rasches Handeln des Stadtrates für den wichtigen 
Entwicklungsschwerpunkt Bahnhof–Tribschen 
 
In den letzten Monaten hat die FDP-Fraktion des Grossen Stadtrates verschiedene Vorstösse 
zur Zukunft der Stadt Luzern eingereicht: „Für ein Konzept für die Stadtentwicklung“ (Daniel 
Burri), „Für eine Universität im Bereich Güterbahnhof Luzern“ (Andreas Moser), „Ausrichtung 
der Stadt Luzern als Kongressstadt“ (René Maire) und „Luzerner Tourismus – wie weiter?“ 
(Claudia Portmann-de Simoni). In allen Vorstössen spielt der Entwicklungsschwerpunkt 
Bahnhof–Tribschen eine wichtige Rolle. Der Vorstoss von Daniel Burri will, dass der Stadtrat 
den Entwicklungsspielraum der Stadt in den nächsten zwanzig Jahren aufzeigt. Im Vorstoss 
von Andreas Moser wurde verlangt, dass der Standort Güterbahnhof für die Luzerner Univer-
sität geprüft werde. In der Neuen Luzerner Zeitung vom 4. September 2003 verlautete der 
verantwortliche SBB-Mediensprecher, dass über diesen Standort damals nicht effektiv genug 
verhandelt wurde und er möglicherweise wieder zur Verfügung stünde.  
 
Weiter wird in der Motion von Grossstadtrat René Maire verlangt, dass das Postbetriebs-
gebäude hinter dem KKL in ein Konzept der Kongressstadt Luzern einbezogen werde. Die 
aktuelle Entwicklung der letzten Tage zeigt auf, dass dieses Gebäude durch die PTT verlassen 
und für andere Möglichkeiten und Nutzungen zur Verfügung stehen wird.  
 
Dieses zentral gelegene Gebäude an bester Lage soll nach unserer Auffassung für eine 
zukunftsträchtige Nutzung im Sinne der Stadtentwicklung, keinesfalls aber zum Beispiel als 
Verwaltungsgebäude von Stadt oder gar Kanton Luzern verwendet werden. Es ist wichtig für 
die Stadt Luzern, diese Chance zu packen. Es gilt, weitere Synergien mit dem KKL zu erreichen 
(Kongresse) und dem Wirtschaftsstandort Luzern an dieser zentralen Lage wertvolle Impulse 
zu geben. 
 

Stadt Luzern 
Sekretariat Grosser Stadtrat 
Hirschengraben 17 
6002 Luzern 
Telefon: 041 208 82 13 
Fax: 041 208 88 77 
E-Mail: SK.GRSTR@StadtLuzern.ch 
www.StadtLuzern.ch 

 

Postulat 
Nr. 307  2000/2004 
 
Eingang Stadtkanzlei: 9. September 2003 



Seite 2

307 Postulat vom 9.9.2003 Für ein klares Konzept und rasches Handeln des Stadtrates für den wichtigen Entwicklungsschwerpunkt Bahnhof-Tribschen.doc

Vor dem Hintergrund der jüngsten Ereignisse bitten wir den Stadtrat: 
 
§ die Konzeptarbeiten für den Entwicklungsschwerpunkt Bahnhof–Tribschen rasch 

voranzutreiben; 
 

§ sich dafür zu engagieren, dass Gelände wie das Güterbahnhofareal oder frei werdende 
Bauten wie das Postbetriebsgebäude für eine zukunftsträchtige Entwicklung der Stadt 
Luzern verwendet werden können; 
 

§ dem Grossen Stadtrat aufzuzeigen, welches Potenzial die entsprechenden Gelände 
beziehungsweise Gebäude für die Stadtentwickung haben; 
 

§ bereit zu sein, mögliche Chancen im genannten Entwicklungsschwerpunkt zeitgerecht 
und rasch zu ergreifen; 
 

§ zu verhindern, dass solch zentral gelegene frei werdende Gelände oder Gebäude mit 
Nutzungen belegt werden, die kaum Wertschöpfung und wirtschaftliche Synergien für 
die Stadt bringen; 

 
 
Andreas Moser 
namens der FDP-Fraktion 


